
Der professionelle Journalismus ist seit Jahren 
in einer Krise, der Vorwurf mangelnder Quali-
tät keine Seltenheit. Welche Ansprüche stellen 
Nutzer an den Journalismus, und wie bilden 
sie Urteile über die Qualität journalistischer 
Angebote? In diesem Neuland der Qualitäts-
forschung liefert der Band theoretisch und 
empirisch aufschlussreiche Antworten. Als 
Basis wird das bisher wenig systematisierte 

Konzept der Metakommunikation theoretisch 
aufgearbeitet. Es liefert entscheidende Erklä-
rungen darüber, wie sich Nutzer an anderen 
Personen und Metainformationen orientieren. 
Die qualitative Befragungsstudie untersucht 
die Bedeutung von Metakommunikation im 
Kontext von Nachrichten für unterschiedliche 
Phasen der individuellen Urteilsgenese.
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pen@ku.de; Prof. Dr. Alexander Filipović , Lehrstuhl für Medienethik, Hochschule für Philosophie 
München, Kaulbachstraße 31a, 80539 München, Germany, E-Mail: alexander.filipovic@hfph.de.

Redaktion: Dr. Renate Hackel-de Latour (verantw.), Susanna Endres, Annika Franzetti, Dr. Petra 
Hemmelmann, Dr. Jonas Schützeneder, Susanne Wegner. Redaktionsanschrift: Katholische Uni-
versität Eichstätt-Ingolstadt, Studiengang Journalistik, Redaktion Communicatio Socialis, Osten-
straße 25, 85072 Eichstätt, Germany, Telefon: 0 84 21/93-21554, Fax: 0 84 21/93-21786, E-Mail: 
redaktion@communicatio-socialis.de.

Verlag: NOMOS Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Postfach 100 310, 76484 Baden-Baden,  
Germany, Telefon: 0 72 21/21 04-0, Fax: 0 72 21/21 04-27, E-Mail: nomos@nomos.de; ISSN 
(print): 0010-3497, Internet: www.communicatio-socialis.de, aktuelle Hefte und Archiv online  
(E-Journal) unter ejournal-nomos.communicatio-socialis; ISSN (online): 2198-3852.

Bezugsbedingungen: Die Zeitschrift erscheint viermal im Jahr. Jahresabonnement 58,00 € (Print 
und Online), für Studierende (unter Einsendung eines Studiennachweises) 40,00 € (Print und 
Online), für Institutionen 196,00 € (Print und Online; Mehrfachnutzung/unbegrenzte Anzahl an 
Online-Nutzern). Einzelheft 19,00 € (Print). Alle Preise inkl. MwSt., zzgl. Versandkostenanteil. Be-
stellungen beim örtlichen Buchhandel oder direkt bei der Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden. 
Kündigungsfrist: 3 Monate vor Kalenderjahresende.

Urheber- und Verlagsrechte: Die Zeitschrift und alle in ihr enthaltenen einzelnen Beiträge sind 
urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsge-
setzes ist ohne Zustimmung des Verlages unzulässig. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, 
Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen 
Systemen. Der Nomos Verlag beachtet die Regeln des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels 
e.V. zur Verwendung von Buchrezensionen.

Manuskripte und Hinweise: Formale Vorgaben für Autorinnen und Autoren sind zusammenge-
fasst in einem Merkblatt, das bei der Redaktion angefordert oder auf unserer Website herunter-
geladen werden kann. Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung 
der Herausgeber wieder. 

Newsletter: Wenn Sie über neue Ausgaben automatisch informiert werden möchten, abonnieren 
Sie gerne unseren Newsletter unter newsletter.communicatio-socialis.de.

Communicatio Socialis wird herausgegeben im zem::dg –  
Zentrum für Ethik der Medien und der digitalen Gesellschaft  
(einer Kooperation der Katholischen Universität Eichstätt- 
Ingolstadt und der Hochschule für Philosophie München).

ComSoc_4_2020_FINAL_Cover2_akt.indd   428 13.11.2020   09:50:12

https://doi.org/10.5771/0010-3497-2020-4-425 - Generiert durch IP 216.73.216.96, am 12.01.2026, 23:38:33. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771/0010-3497-2020-4-425

